
 
 
 
 

 

 

    Beschluss Plenarversammlung 
22. März 2012 

SDBB; Erhöhung der Kantonsbeiträge: Zustimmung 

Das Generalsekretariat berichtet:  

1. Die Datenbank Lehrabschlussprüfungen (DBLAP) verwaltet Daten rund um den betrieblichen und 
überbetrieblichen Teil des Qualifikationsverfahrens in der beruflichen Grundbildung. Mit der Über-
tragung der DBLAP an das SDBB fand im Jahr 2010 auch eine Übertragung der finanziellen Mittel 
in der Höhe von CHF 500'000.- an das SDBB statt. Seither hat das SDBB neue Strategien entwickelt, 
die eine Erweiterung der Plattform und die Aufnahme neuer Berufe erlauben. Dadurch konnten im 
Rahmen des bisherigen Budgets einige neue Berufe integriert werden. Ab 2013 wird der gegebene 
Budgetrahmen vollumfänglich für den Betrieb der Plattform mit den bis dahin integrierten Berufen 
gebraucht. Die Aufnahme weiterer Berufe ist damit ab 2013 nur möglich, wenn das Budget für die 
Plattform erhöht wird.  

2. Stand 2011: zurzeit sind dafür zwei Webanwendungen im Einsatz: 
- DBLAP1 bewirtschaftet die Kaufmännischen Berufe und die Berufe des Detailhandels. 
- DBLAP2 wurde neu aufgebaut und per Ende August 2011 in Betrieb genommen, in einer ersten 

Phase zur Bewirtschaftung der überbetrieblichen Kurse der technischen Automobilberufe. 
Weitere Informationen finden Sie unter qv.berufsbildung.ch > Informationen zur Datenbank LAP 
(DBLAP) 

3. Die DBLAP2 wird für die Bedürfnisse von Kauffrau/Kaufmann EFZ gemäss Bildungsverordnung 2012 
ausgebaut. Die Kaufmännischen Berufe gemäss bisherigem Reglement (NKG) werden vorerst weiter 
auf DBLAP1 geführt, grundsätzlich bis zum Auslaufen dieser Berufsabschlüsse für das Qualifikations-
verfahren 2014 (evtl. für Repetenten bis 2015-2016) 

4. Ab 2013 wird die DBLAP2 einen Entwicklungsstand erreicht haben, der es erlaubt, laufend neue 
Berufe zu integrieren. Das SDBB wird zusammen mit der Steuergruppe DBLAP im Laufe von 2012 
die diesbezügliche Planung vornehmen.  

5. Der ab 2013 geplante Ausbau, der den Bedürfnissen der Ämter für Berufsbildung entspricht, erfordert 
einen zusätzlichen finanziellen Beitrag in der Höhe von CHF 200'000.-. Dieser soll es erlauben, die 
regelmässige Wartung und Entwicklung der DBLAP sowie die damit verbundene Unterstützung und 
Koordination zu gewährleisten.  

6. Der Vorstand hat am 26. Januar 2012 das Geschäft beraten und es ohne Änderungen zuhanden der 
Plenarversammlung verabschiedet.  

Die Plenarversammlung beschliesst: 

Der Erhöhung der Kantonsbeiträge um CHF 200'000.- wird zugestimmt. Sie ist ab 2013 in das Budget 
des SDBB aufzunehmen.  



 
 
Bern, 22. März 2012 

Schweizerische Konferenz der kantonalen Erziehungsdirektoren 
Im Namen der Plenarversammlung: 

Hans Ambühl 
Generalsekretär 
 
Zustellung an:  
- Mitglieder der EDK 
- SDBB 
- Website EDK 
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